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Deutsche Siege. 
Einsicht-uns des deutschen Unterrichts 

machst-setzt 

Philadetpsim Pa» W. Mai. Die 
bebt-etlichen und mit mühevoller Ur- 
beiten verbundenen Bestrebungen des 

Sundeeuuoschusses des Deutsch Ame- 

ritunischen Ruttonntvunreo für Ein- 
stttnung des deutschen Sprache-mer 
eichts in die Vollsschulen von Phtlus 
delubtu hoben nun insofern ein Ne- 
suttat quszuwetsem qts das »Es-mitten 
on Psoiesstonol Woet« ver »Mutter-et 
pntu Teacheek Association« beschlossen 
hat« dem Supettntenoenten ver Volks-« 
schulen dte versuchsweise Einführung 
des Unterkichto In dee deutschen Sprache 
zu empfehlen- Dle ,,Ieachee'o Associ 
uttun« besteht out Lenkern uno Lehr- 
erinnen der Volls- und Dachlchulem 
und bereits in ver Jahresversammlung 
vieler Klimerfchait war in der Abteil 
nna ilir fremde Sprachen der wegen- 
ftand eing hend erdrtert, attnftig anl- 
genanrmen und dem , Enmmittee an 

Profefflancl Gott« zur well-ten Er- 

örterung ttderwleleu worden. Jn lei- 
nen Belchlttfien tagt dieses ice-lite, daß 
et und der tanderaaslchus des Nat- 
lanalhundes, welcher aus den der-n 
Dr. Heerde, Pafiar dellwege und Re- 
dakteur Max penrirl hefteht, zu der 

lledeezeugung gelanqtfelem daß den 

Schulkindern von Philadelphia die Ge- 
legenheit zur Mtematifchen Erlernung 
der drutfchen sprache geboten werden 
lallte. Ver Unterricht lallte versuchs- 
Ieile in einer der lchon hellehmdem vom 

Suderlntendenten zu deltim—enenden, 
oder in einer neuen Schule. und zwar 
is m III-er IlsstMlmi ist-s- 

Falie er fich bewahrt auch auf andere 

Schulen ausgedehnt werden, je nachdem 
fich das Verlangen danach geltend macht 
und fähige Lehrlriifte in qentiaender 
Anzahl vorhanden lind. Umfangreiches 
ftatiftifches Material beztiglich der 

Städte, in welchen der deuiiche Sprach- 
unlerricht bereits eingeführt ift, deztigs 
lich der damit erzielten Erfolge, Anzahl 
der Schüler, welche daran teilnehmen, 
und der Kasten ist von Herrn Venrici 
gesammelt worden und wird dem Sirn- 
erintendenten nebft der Empfehlung 
des Catnited, an deren Annahme kaum 

zu zweifeln ist, unter-breitet werden. 

Gunst-Mk Jud» 29. Mut Der eif- 
ttgeus Iqttctton des Deuttchen Stadt- 

verbuades uns» der Untetttttyunq durch 

einsichtsvolle Beamte ttt es suputcheetden 
Ins ta etaee dee Bett-schielen m bestes 
duetett Ums Leut-Mem der deutsche 
Unterricht etuqeiåhet meide, eine ce- 

ruaqeatcheth tote tte tu mntq und-ten 

Seines-m du'- scmdis zu setz-Ratte tit. 
Peeeu Teuuith ts. Iste same Ieaesk 
Ie- tse steten Imm- untt tttteeseuut 
tu steten Tetteu des tttdtth Jus-tuned 
M uuetttxtitttd vsu Leuten mer-see 
III-mutig hatte-h uns ums ttuset 
unt-e tunes etse Ueuce mdtssbesm 
Leut-me m teettsettttthe Iettusi 
unz. Leute Ite Itet tut ttee Ieutth 
III-Instituts use deutIOeI Beten set- 
teu. de tte tut »Ist-htt- steuer- 
sustee Its-. te sue Ite sechs-s us- te 
ehe Umst. tsee Ist-D s- IeeW 
tue-. Ist steten ettW Ists-. 
ne see-I IWI Mt Ie- euQ t- 
enseeea seiest-te In les-Its out stu- 
ttdeuss sei Imths Unteeet00. 

Die Träueuiniei 
Riederirächiiae Behandlung einei- 

deniiehea Einst-andrer Familie 
ans Eilia Island. 

Jniolge der harte, mit der unter 

Kommissar Wiiliame auf Etlid Island 
vargeaancsen wird und gegen die die« 

deutsch-amerikanische» Zeitungen einen 
energiichen Kampf fiihren, iicgen vier 
kleine Kindes, alle zu einer Familie ce- 

hiirig, schwer krank im Quaraniiines 
vonst-ital auf dafenans Jsiand, dar- 
nieder, und es iii iehr fraglich oh iie je 
Lebend in das Land kommen werden, 
auf das die Ottern ihre hoffnunan ge- 
iski haben. 

Jakob Baidauf, 33 Jahre ali- Frau 
Kaiheine Bald-anf, 32 Jahre ali, nnd 
vier Kinder im Alter von acht Jahren 
bis drei Monaten. trafen am 5. Aprilk 
auf dem Dann-set «leand« ein, um- 
sich zu Verwandten nach quan City, 
Ja» zu begeben. Geld hatte die Fam- 

Hilie nur wenig, doch die Leute besahen 
HTickete nach dem Westen und auf teles 
graphilcheö Erinehen traf von den Vet- 
wandten in Jan-a mehr als genügend 
Geld ein, um den Anthminlingen auf 
der Reise nach dem Westen als Zehr- 
pfennig zu dienen« Doch dem auf der 
Träneniniel herrschenden Zodi war 

hiermit keineswegs Genüge getan. Es 
wurde seht von den Verwandten in 
Iowa ein beschworener Aus-weis ver- 

langt, dasi fie dauernd daflir sorgen 
würden, das- die Anthmmlingenicht 
dein Geineinwesen zur Last sallen witt- 
den. Ein derartiges Afiidavit zu be- 
schaffen iß stets zeittaubend Während 
der Watte-it erkrankten zuerst die zwei 
jüngsten Kinder, die zweijährige Elfie 
und der drei Monate alte Otto an den 
Masern. Mit der Mutter wurden sie 
nach Bdsfmqns Jsland gebracht und be- 

finden sich noch dort. Die iechsjiihrige 
Cinna und das älteste der Kinder, der 

achtjahrige Konrad, sind jept ebenfalls 
erkrankt. Es wird befiirehtet, daß 
Konrad an der Genickstarre leidet, die 
er sich im Detentiongkaum, wo sich schon 
ein halbes Dudend Falle dieser entsetz- 

Elichen Krankheit ereignet haben, zuge- 
Izogen haben muß- Die iechsjahrige 

) 

Cinna leidet Im Schar-last Jtevets 
Allein sitt jeht der ssjiibrige rüstiqe 

Vater im Detentianoraurn und der- 

wttnicht den Tag, an wele ihm der 

Gedanke kam, die deimat zu verlassen 
und nach dem Lande zu ziehen, von dem 

man ihm gesagt hatte; daß es frei sei. 
Unter früheren Kommissiiren waren 

die vier Kinder nicht an den Grabes- 
rand gebrachtivordem Früher durften 
Leute wie dte Baldauis, die einen vor- 

trefflichen Eindruck machen. von Cllsö 
Island weiter reiten, sobald ihnen ein 
angsnressener Zehrpfennig zur Hand 
aetormnen war. Die Vertreter der 

Damvieriinien oder die iandsmanns 
tchaitlieden Vertreter ichossen ihnen häu- 
slq dteten ksettrmennig vor und die 
Leute sogen verarriiat ihres Weges 

Das Einst-anderer dieter Art im 
Weisen ivittsr der ceiieutiiidteit su 
Last fallen tommt to aut wie nie dar. Z 

. 

Frühling- 
Uan need-sitt tdnen adm »Ein-eitel drei. 
ken tout-ist« idetedrndru lasen- 
Dir tun te seid derdetaetednt 
In dates-I Mantiss-u 

ste stehn dessen Irr-stim- aus 

tieder des Ist-us Janan 
einst Drei-Intr- asr deine-n iie amn 

I i: 
Ists-dies und outside-dannen 

Sonst Ists-m time Inne- 

Leier-Die Vlomfietd Gern-ausw- 
Du nqu deucht Zimm- m Iso- Comm. 

Um anonym-O deutsch-O Doch-um« Mir-sum sym- 

Holz Bereit-usw 
Wo fangen wir mit der Bekechnuns 

eurer Pläne an? 
Wir meinen, gleich am Anfang. 
Lapi uns mit Bleifever sofort daran 

gehen. 

Alle-let Sorte-. 
Den- Aechitett, den Zimmermeiflet, 

und alte die, welche ein heim errichten 
wollen — wir stehen zu jeder Zeit mit 
allen Produkten der Sågemäihlen in 
euren Dienste-h 

A. A. MANKE 
Pbone Alt Bloomsield, Neb- 

MMSW 

ZU unfere werten 

stimmen-mein 

Wir haben uns bemüht die 
Daten uuf den Adresienzetteln 
soweit dieses möglich war, zu 
korrigieren. 

Sollten Jrrtiimer, wie es un- 
ter den obwaltenden Umständen 
taum anders zu erwarten ist, 
doch noch vorkommen, so bitten 
wir unsere Leier nn- so bald wie, 
möglich davon in Kenntnis zu 
setzen. 

Alle diejenigen, welche mit 
ihren Subskriptiongebiiren noch 
weit im Rückstande sind, werden 
hiermit höfllchft gebeten sich un- 

serer 'gelegentlich erinnern zu 
wollen, damit wir neuen Mut 
zur Fortführung dieser Zeitung 
fassen können, welche seit unserer 
Uebernahme mit vielen Schwie- 
rigkeiten verknüpft war. 

Wir machen unsere Leser noch 
besonders auf die Mund-rette für 
Former aufmerksam und ersuchen 
sie uns kurze Artikel Zusammen 
zu lassen. 

Mit deutsch-m Gruß- 
ch chmtipw 

Dr. L. C. Blcitk 
Geburtshelier 

; u im Medi- tma und us In ds- U sum hours-. sammt sit-Int- 
w 

OWe Im Osmia drit- Omt. R- um 
m du strikten-. Im stock Ohms m cm 
sum-It pens- 

Dt. J. dskm Matten 

Arzt und Wunde-U 
M o I I · s — 

) pr. s. K. seit-l 
sahns-sc 

csstri um gar-un « Mc- 
Omm IIqu ank. Alma kr- 
IIUIIOTI »Ist-I 

s III-Ot- lmm o. m 
I. I« aus-m 

Hei-usw m Its-Im 

di. Muse-. Vom-Its OMI Id« 
smm W. 

Nene Sommer Bluscn fiir Frauen 
Es liegen davon mehr III-ne Facons hier von-äng, als Ivir je vorher gehabt haben. 

In dem großen Lager, welches wir ans-stellen, werden sie eine mannigfaltige 
Snnnnlung neuer, frischer weißer Blasen finden. 

Sie können bestimmt darauf rechnen Ihre Nummer in kühlen, kragenloien 
Stitem handgzmachter Blnsen zn erhalten. 

Mir summieren 

Stil, Qualität und Zufriedenstellung 
Kommt zu uns für die neuesten und besten Frühjahr-·- und 

Sommer Bluer für Frauen, die es giebt. 

A. Essai-E F. Fitteskx 

Die »Champions« des Notdiistlichcn Nebraska 
» 

Bose Baäi Spieler der Hochschule 


